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Die technischen Angaben dieser Montageanleitung / dieses Datenblattes entsprechen dem Stand unseres Wissens und unserer Erfahrungen bei Drucklegung. Sofern nicht ausdrücklich 
vereinbart, stellen sie jedoch keine Zusicherungen im Rechtssinne dar. Der Erfahrungsstand entwickelt sich ständig weiter. Es ist jeweils die neueste Auflage dieser Montageanleitung / 
dieses Datenblattes zu verwenden. Die beschriebenen Produktanwendungen können besondere Verhältnisse des Einzelfalles nicht berücksichtigen. Hier muss dann eine Eignung für den 

konkreten Anwendungszweck überprüft werden. Eine Lieferung unserer Produkte erfolgt ausschließlich auf Grundlage unserer Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen. Technische 
Änderungen, Irrtümer und Druckfehler bleiben vorbehalten. 

 
Bitte lesen Sie die Montageanleitung / das Datenblatt sorgfältig durch und prüfen Sie die baulichen Gegebenheiten. 

 
 

904001  I  Datenblatt mit Montagehinweisen 

Gebundene Schüttung 
mineralisch (anorganisch) 

 
 
 

 

 
 

Verarbeitungsfertige, 100% mineralische Trockenausgleichsschüttung mit Wärmedämm- und Trittschall-
eigenschaften zum Einsatz im Hochbau auf tragendem Untergrund gemäß DIN EN 1264. Bei fachgerechter 
Anwendung zum vollflächigen, lagenweisen Einbau oder als Höhenausgleich von fest auf dem Boden 
zwischen Dämmplatten verlegten Rohren. Einsetzbar unter Estrichen in druckbelasteten Bereichen im 
Temperaturbereich von -30°C bis max. +80°C. 

Vorteile: 
- einfache, schnelle, trockene Verarbeitung 
- staubfrei 
- geringes Flächengewicht 

 

 
 

Die gebundene Schüttung von Empur® wird zum Höhenausgleich von Rohren in der Dämmlage verwendet. Zur bestimmungsgemäßen 
Verwendung gehört auch das Beachten aller Hinweise dieser Verarbeitungsanleitung. 

Die mineralische und feuchteunempfindliche Schüttung wird mit einer leichten Überhöhe von 10 bis 15% in die offenen Bereiche (z. B. bei 
durchlaufenden Leitungen oder bei am Boden verlegten Versorgungsleitungen) der Dämmschicht eingefüllt. Mit einem Brett oder Stampfer 
wird das Material auf die gewünschte Höhe verdichtet. Dadurch verklebt und verzahnt sich das Material und erfüllt somit die Anforderungen 
der DIN 18560-2 an eine gebundene Schüttung. 

 
 Verlegung der Dämmung und Rohre auf  Verarbeitungsfertige Trockenausgleichs-   Mit Brett oder Stampfer das Material auf die 
 tragendem Untergrund gemäß DIN EN 1264.  schüttung mit leichter Überhöhung in die   gewünschte Höhe verdichten. 
  Zwischenräume füllen. 

 
Das Material ist lagenweise alle 40 mm zu verdichten, bis die gewünschte Gesamthöhe erreicht ist.  
Bei vollflächiger Anwendung darf eine Mindestschütthöhe von 20 mm nicht unterschritten werden. 

 

 
 

Gebundene Trockenschüttung DIN 18560-2 mineralisch, feuchteunempfindlich 

Verpackungseinheit /Gewicht 100 Liter im Sack (palettiert à 25 Säcke) / ca 14,5 kg pro Sack 

Wärmeleitfähigkeit  λ DIN 4108 0,07 W / m.K 

PH-Wert  ca. 7,0 - 9,0 

Schüttdichte  145 kg / m³ 

Brandschutzverhalten DIN EN 13501 A1 

  

1. Produktbeschreibung 

2. Anwendung 

3. Technische Daten 
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Diese Einbau- und Montageanleitung dient dem geschulten Fachpersonal dazu, die gebundene Schüttung fachgerecht zu verarbeiten. 

Vorher ist die grundsätzliche Eignung des Materials für den jeweiligen Anwendungsfall unter Berücksichtigung der baulichen Gegebenheiten 
und Vorgaben zu prüfen! Wir empfehlen daher dringend die frühzeitige Abstimmung der verschiedenen Gewerke unter Berücksichtigung der 
kunden- und anlagenspezifischen Anforderungen und baulichen Gegebenheiten. 

 

 
 

5.1  Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Betriebssicherheit ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung gewährleistet. Jede darüber hinausgehende und/oder andersartige 
Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß. Ansprüche jeglicher Art gegen den Hersteller und/oder seinen Bevollmächtigten wegen 
Schäden aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung können nicht anerkannt werden. Zur bestimmungsgemäßen Verwendung zählt auch 
die korrekte Einhaltung dieser Einbau- und Montageanleitung. 
 

Erste-Hilfe-Maßnahmen: 
Nach Augenkontakt: Mit Wasser ausspülen, Augenarzt aufsuchen. 
Nach Hautkontakt: Mechanisches entfernen, mit Wasser nachspülen. 

 

 
 

6.1  Transport 

Alle Empur® Systemkomponenten müssen bis zur Montage vor Feuchtigkeit und Beschädigung geschützt werden. Die Komponenten sollen in 

ihrer Originalverpackung gelagert und transportiert werden. 

6.2  Lagerung/Verpackung 

Alle gelieferten Materialien sollten trocken, sauber und nicht der direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden. Für Schäden, die durch 

unsachgemäße Lagerung entstehen, übernehmen wir keine Haftung! 

6.3  Entsorgung 

Entsorgung gemäß Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz, unter Beachtung der örtlichen, behördlichen Vorschriften. Abfallschlüssel-Nr. 170604 

 

4. Allgemeine Hinweise 

5. Sicherheitshinweise 

6. Transport, Lagerung/Verpackung und Entsorgung 


